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DELL Formel BMW Weltfinale 2006 – Heats
Vietoris beim DELL Formel BMW Weltfinale auf Pole-Kurs.
Valencia (Spanien), 25. November 2006. Christian Vietoris (Gerolstein) vom Team Josef Kaufmann Racing hat sich in den Qualifying-Zwischenläufen auf dem „Circuit de la Comunitat“ von Valencia eine exzellente Ausgangsposition für das DELL Formel BMW Weltfinale 2006 gesichert. Der 17-Jährige liegt nach vier der sechs so genannten „Heats“ an der Spitze der Punktewertung, die für die Startaufstellung des Finalrennens maßgeblich ist. Er konnte seine beiden Läufe gewinnen. 

Allerdings ist der Kampf um die Poleposition noch lange nicht entschieden. Josef Král (CZE), der ebenfalls für das Team von Josef Kaufmann antritt, siegte im zweiten „Heat“ und fuhr im vierten Lauf hinter Vietoris auf Rang zwei. Auch in der Zwischenwertung ist der 16-Jährige der dichteste Verfolger seines Teamkollegen. Den vierten Sieg des Tages verbuchte Mika Mäki (FIN/Eifelland Racing). Am Vormittag hatte er die Super Pole auf der 4,005 Kilometer langen Strecke errungen und bestätigte im Duell der Gruppen B und D mit dem Sieg seine gute Form.
„In der Super Pole haben mir am Vormittag zwar noch ein paar Zehntel gefehlt“, sagte Vietoris, „dafür lief es jedoch in den beiden Rennen perfekt für mich. Meine Starts waren gut, so dass ich jeweils rasch einen Vorsprung herausfahren konnte. Ich habe als einziger Pilot null Punkte auf dem Konto und bin deshalb optimistisch, morgen eine gute Startposition für das Finale zu haben.“
Während Vietoris bei seinen Siegen das Tempo von der Führungsposition aus bestimmen konnte, musste Král hart um seine gute Position kämpfen. Er meinte: „Im ersten Rennen lag ich nach dem Start hinter Stefano Coletti. Er ist ein sehr guter Fahrer, deshalb war es schwierig, an ihm vorbeizukommen. Es ist mir aber geglückt. Ich bin sehr froh, dass ich das Rennen gewinnen konnte. In Lauf zwei zog Christian Vietoris davon. Also ging es darum, Platz zwei zu verteidigen. Das ist mir gelungen.“

Mäki hatte bereits im ersten „Heat“ den Sieg im Visier, musste sich aber mit Platz drei zufrieden geben. „Ich hatte in meinem ersten Rennen Probleme mit der Kupplung und habe deshalb den Start verhauen“, sagte der Youngster. „Im zweiten Lauf lief es hingegen besser. Wir müssen aber noch an unserem Speed arbeiten, wenn wir morgen eine Chance haben wollen. Es wäre ideal, aus der ersten Reihe zu starten.“ Am Sonntag stehen ab 9.00 Uhr die beiden abschließenden Zwischenläufe auf dem Programm. Der Pilot mit der geringsten Punktzahl startet um 14.30 Uhr von der Poleposition ins DELL Formel BMW Weltfinale.
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Bilder/Informationen:
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Ergebnis Super Pole Wettbewerb.
Pos.


Fahrer

Team




Zeit

1.


Mika Mäki

Eifelland Racing



1:39,695 Minuten
2.


Christian Vietoris
Josef Kaufmann Racing

1:40,059 Minuten
3.


Martin Ragginer
Eifelland Racing



1:40,471 Minuten
4.


Stefano Coletti
EuroInternational



1:40,790 Minuten
5.


Josef Král

Josef Kaufmann Racing

1:41,062 Minuten
6.


Robert Wickens
EuroInternational



1:41,106 Minuten
7.


Daniel Morad
AIM Autosport




1:41,533 Minuten
8.


Nick de Bruijn
ASL-Team Mücke-Motorsport
1:42,180 Minuten
Ergebnis Heat 1 – Gruppe A gg. Gruppe B.

Pos.


Fahrer

Team




Zeit

1.


Christian Vietoris
Josef Kaufmann Racing

20:05,177 Minuten 
2.


Martin Ragginger
Eifelland Racing



+4, 1 Sekunden
3.


Mika Mäki

Eifelland Racing



+7,2 Sekunden
4.


Daniel Morad
AIM Autosport




+7,9 Sekunden
5.


Jens Klingmann
Eifelland Racing



+8,2 Sekunden

Ergebnis Heat 2 – Gruppe C gg. Gruppe D.

Pos.


Fahrer

Team




Zeit

1.


Josef Král

Josef Kaufmann Racing

20:07,295 Minuten
2.


Stefano Coletti
EuroInternational



+3,3 Sekunden
3.


Robert Wickens
EuroInternational



+3,7 Sekunden
4.


Daniel Murray
Filsell Motorsport



+8,6 Sekunden
5.


Euan Hankey
Fortec Motorsport


+9,1 Sekunden

Ergebnis Heat 3 – Gruppe A gg. Gruppe C.

Pos.


Fahrer

Team




Zeit

1.


Mika Mäki

Eifelland Racing



20:12,031 Minuten
2.


Robert Wickens
EuroInternational



+7,9 Sekunden
3.


Stefano Coletti
EuroInternational



+7.9 Sekunden
4.


Jens Klingmann
Eifelland Racing



+8.5 Sekunden
5.


Daniel Ricciardo
Fortec Motorsport


+11,9 Sekunden

Ergebnis Heat 4 – Gruppe B gg. Gruppe D.

Pos.


Fahrer

Team




Zeit

1.


Christian Vietoris
Josef Kaufmann Racing

20:09,251 Minuten
2.


Josef Král

Josef Kaufmann Racing

+3,3 Sekunden
3.


Nick de Bruijn
ASL-Team Mücke-Motorsport
+5,7 Sekunden
4.


Euan Hankey
Fortec Motorsport


+7,1 Sekunden
5.


Oliver Turvey
Team Loctite




+7,6 Sekunden
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